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Rheintaler präsentieren ihre
erste Tofu-Bratwurst
Von Martina Macias

Diesen Freitag, 27. September,
wird ein neues Kapitel in der
Geschichte der Rheintaler Ge-
brüder Frei aufgeschlagen.
Dann eröffnen sie in der Stadt
St.Gallen ihr neuestes tibits-
Lokal und präsentieren dort
erstmals ihre im Vorfeld viel
diskutierte Tofu-Bratwurst.

Die Eröffnung steht kurz bevor.
Wie fühlen Sie sich?
Daniel Frei: Wir sind im Endspurt
und es gibt noch einige Kleinigkei-
ten zu tun. Unser ganzes Team leis-
tet im Moment einen super Einsatz
und wir freuen uns alle sehr auf die
Eröffnung. Es ist ein zurückkom-
men zu unseren Wurzeln, denn
meine Brüder und ich sind in der
Ostschweiz aufgewachsen. Ich sel-
ber wohne noch immer im schö-
nen Rheintal.

Viel diskutiert wurde im Vorfeld
die Tofu-Bratwurst. Was für Re-
aktionen haben Sie persönlich er-
halten?
Aus meinem privaten Umfeld habe
ich sehr viele positive Reaktionen
erhalten. Aus Metzgerkreisen wa-
ren die Reaktionen eher kritisch. Wir
verstehen die pflanzliche tibits-
Bratwurst nicht als Konkurrenz zur
St.Galler Bratwurst - eher als Er-
gänzung zu dieser und mit einem
grossen Augenzwinkern.

Wie mutig ist es, in der Olma-Brat-
wurst-Hauptstatt eine pflanzliche

Daniel Frei (links) mit seinem Bruder Reto Frei.

Alternative anzubieten?
Es ist sicher gewagt, aber wir sind
überzeugt, dass sie gut schmeckt.
Wir entwickeln seit 17 Jahren im-
mer wieder neue Rezepte und auch
mehr und mehr pflanzliche Vari-
anten zu gängigen Gerichten.

Wird die Bratwurst zur Eröffnung
fertig sein?
Ja, die Bratwurst wird zur Eröff-
nung parat sein.

Wie lange hat die Entwicklung ge-
dauert?
Wir sind nun seit mehr als einem
Jahr an der Entwicklung und haben
das Rezept ausgiebig auch mit
Fleischliebhabern getestet, bis wir
alle damit begeistern konnten. Die
Bratwurst haben wir mit einem

Archiv

Partner entwickelt und sie wird in
der Schweiz hergestellt.

Haben Sie die Bratwurst selbst
probiert und wie «echt» schmeckt
sie?
Wir hatten vor drei Wochen ein
Cousinlnnen- Treffen mütterlicher-
seits - mit Grillplausch. Dort haben
wir die Bratwurst dem Stresstest un-
terzogen und die Tofu-Wurst hat die
Fleischesser angenehm überrascht.

Denken Sie die Tofu-Bratwurst
wird im neuen tibits in St. Gallen
das Highlight werden?
Nein, das Herzstück vom tibits ist
das grosse Buffet mit über 40 war-
men und kalten Gerichten. Wie ge-
sagt, ist die tibits Bratwurst mit ei-
nem Augenzwinkern zu betrachten.


